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Reports zur Kursverwaltung (in SchILD)

für die neue Formularverwaltung

1) Überarbeitete Versionen der reports_vorlagen.mdb aus den Ordnern

Listen/Kursverwaltung(Goeke)

 Schülerblockplan V2.0
 Blockungsraster V2.0
 Noteneintrag-Tabelle EF V2.0
 Liste aller Kurse mit Teilnehmerzahlen V2.0

Listen/Kurslisten(Drewes u.a.)

 Kursliste V2.0

2) Etikettendruck

 Kurshefte Etikettendruck V2.0
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SchülerblockplanV2.0

Schülernamen

Der Schülerblockplan arbeitet unabhängig von der jeweiligen aktuellen Schülerauswahl und
startet mit einem Suchdialog, mit dessen Hilfe in dem unten abgebildeten Fall ein
Schülerblockplan für das 2. Halbjahr der Einführungsphase im Schuljahr 2010/2011 erzeugt
würde. Beachten Sie, dass z.B. das Schuljahr 2010/2011 (gleich welches Halbjahr) im
Suchdialog lediglich als 2010 eingegeben wird.

Für fortgeschrittene Nutzer:

Weitere Suchkriterien können auf der Register-
karte „Daten“ des Reports aktiviert werden.
Hier lohnt sich unter Umständen ein Blick in
den Report Builder Developer’s Guide (Data
und Query Wizard).
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Im Rahmen des Schülerblockplans kann in der Druckansicht
weiter gefiltert werden.

Suchen Sie einen bestimmten Schüler, so klicken Sie auf
die Lupe und geben Sie im Suchdialog den Namen ein.

BlockungsrasterV2.0

Das Blockungsraster nimmt maximal 13 Blöcke auf.
Zu Beginn werden Sie gefragt, ob die Kursart AB4
ausgezählt werden soll. Da der Report sowohl die
Anzahl der Kursteilnehmer auszählt als auch die Anzahl
der Teilnehmer, die diesen Kurs schriftlich (also mit
der Kursart GKS, AB3 oder AB4) gewählt haben,
muss für das Halbjahr 13.2 eine Sonderregelung
gefunden werden. Nur in diesem Fall sollten Sie
das Auszählen verneinen.



Im Weiteren wird der Standard-Dialog der Kurse-Pipeline aufgerufen.

Hier wählen Sie ein Jahr, einen Abschnitt und eine Jahrgangsstufe aus, klicken auf Abfrage
und OK. Bitte achten Sie darauf, dass auch wirklich allen Kursen unter Schulverwaltung / Kurse
Schienen zugewiesen sind.

Noteneintrag_TabelleEF V2.0

Diese Tabelle dient dem handschriftlichen Eintragen von Noten (Warnungen), so dass jeder
Fachlehrer in „seiner“ Fachspalte Eintragungen tätigen kann.
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Liste_aller_KurseV2.0 (mit Teilnehmerzahlen)

Der Report listet alle im Kursauswahl-Dialog selektierten Kurse (Kursbezeichnung, allgemeine
Kursart, Lehrer) auf und zählt dabei die Anzahl der Kursteilnehmer (m/w) aus.

Kurshefte Etikettendruck V

Der Report gibt alle im Kurs
stufe, Lehrer, Schuljahr) au
(99 * 42 mm) pro Seite. Die
der Kurse hat sich zwischen
dem Kurshefte Etikettendruc
2.0

auswahl-Dialog selektierten Kurse (Kursbezeichnung, Jahrgangs-
s. In der vorliegenden Fassung druckt der Report 12 Etiketten
Werte des „laufenden Zählers“ sollten (vorausgesetzt die Anzahl
den Druckaufträgen nicht geändert) in der Liste_aller_Kurse und

k identisch sein.

Lehrer
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Die Größe der Etiketten kann im Report leicht geändert werden. Ein Klick auf das Icon
Seiteneinstellungen öffnet den Seiteneinstellungen-Dialog. Unter Layout können Sie die
Spaltenbreite, unter Ränder die Seitenabstände verändern. Klicken Sie auf den Detailbereich,
so finden Sie unter Eigenschaften den Wert für die Höhe (Height).

Kursliste V2.0

Diese Kursliste basiert auf der Kursliste zum Einkleben aus dem Ordner Listen /
Kurslisten(Drewes u.a.) der alten reports_vorlagen.mdb.
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Einige kleinere Änderungen habe ich an der Liste vorgenommen:

a) Das im Ausdruck „störende“ RBShape1 habe ich entfernt.
b) Um den Jahrgangsstufenleitungen die Gelegenheit zu geben - ohne Änderungen des Reports -

Hinweise (z.B. über Rückmeldetermine) auf die Listen zu
drucken, wird zu Beginn ein Texteditor geöffnet. Die hier
eingetragenen Bemerkungen werden auf der Liste
ausgegeben.

Falls diese neue Eigenschaft der Liste stört, kann man unter Berechnungen/ global/ Ereignisse/
Hauptbericht:onCreate den entsprechenden Quelltext durch geschweifte Klammern
auskommentieren. {RichText1.RichText := EditRichTextEx('', 'Hinweise');}

c) Koop-Schüler werden in der Liste explizit als Schüler anderer Schulen ausgewiesen.

Erstreckt sich die Kooperation auf mehrere Schulen, so können diese im Quelltext des Reports unter
Kursschueler/ Global/ Ereignisbehandlungen/ procedure NameVornameOnGetText explizit, z.B. in
folgender Form, benannt werden.

var lschule : string;
begin
lschule :='';
{if KursSchueler['ExterneSchulnr'] = '168490' then lschule := '(LAU)';
if KursSchueler['ExterneSchulnr'] = '168506' then lschule := '(MGW)';
Text := KursSchueler['Name']+ ', ' + KursSchueler['Vorname'] + lschule; }

end;

d) Nullen werden in der Fehlstundenausgabe unterdrückt.

(Stand August 2010)
Olaf Goeke


